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M 56 Donnerstag , den 11. JVIai abends 28  Jahrgang 1916.

Lokales.
* Lest die Zeitung!  Die ernste Zeit

fordert auch diese Mahnung heraus. In der
Leitung strht alles was zu wissen nötig lst. Die
amtlichen Verordnungen, die Beschlagnahmenund
Freigaben, die Zeiten wo Brot , Fett , Fletsch usw.
ausgegeben wird und alles was zum Durchhalten
nützlich ist. Lest die Zeitung und beachtet auch die
Ermahnungen betreffs Sammeln von Tee, Feld¬
gemüse und Pflanzen von Gemüsen und ihre Zeiten
zum Einmachen. Lest die Zeitung!

* Die Zuteilung des Schlachtviehes ,st für
Cronberg in dieser Woche geringer wie in der ver
flossenen. Es sind nur Kälber und Schweine e,n
getroffen, während Rindvieh ausblieb. Wir wer
den uns deshalb einrichten müssen.

* Am Samstag Abend fand im Gasthaus zum
„Grünen Wald " die'gemeinsame Hauptversammlung
des Taunusklubs und Verschönerungsvereins statt.
Die Tätigkeit beider Vereine beschränkte sich rm
verflossenen Jahre auf die Unterhaltung der̂ vor¬
handenen Anlagen, wofür ersterer 45 Mark, letzterer
460 Mark verausgabte ; außerdem sandte der erstere
seinen vier im Felde stehenden Mitgliedern einige
Liebesgaben. Die bisherigen Vorstandsmitglieder
wurden wiedergewählt. Der Taunusklub will außer
der Unterhaltung der vorhandenen Fußwege und
Bänke (einschließlich Erneuerung einiger zerstörten
Bänke im Walde) - den Fußweg nach Soden
verbessern; der Verschönerungsverem beschrankt sich
auch im neuen Jahre auf die - immerhin kost¬
spielige - Unterhaltung seiner verschiedenen An¬
lagen und will deshalb, und mit Rücksicht auf die
Kriegsteuerung nur die halben Jahresbeiträge ein-
ziehen— natürlich ohne der Mildtätigkeit Schranken
zu setzen. Der Beitritt vieler hierher gezogenen
Familien wird noch vermißt.

* Zu der Bekanntmachungbetreffend Beschlag¬
nahme baumwollene Spinnstoffe und Garne4Spmn-
und Webverbot) Nr . W. II. 1700/2. 10. KRA. ist
ein Nachtrag (W. II. 5700/4. 16. KRA.) erschienen
dessen Anordnungen mit dem 10. Mai m »traft
treten. Durch diesen Nachtrag werden insbesondere
die §§ 3, 6 und 10 des Spinn - und Webverbots
geändert und einige Bestimmungen der ursprüng¬
lichen Bekanntmachung hinzugefügt. Die wichtigsten
Aenderungen beziehen sich auf die Kennzeichnung
der Ausland-Spinnstoffe uiid Ausland-Garne und
auf die Erweiterung des 8 10. Durch sie werden
von der Vorschrift, daß auch vor dem 1 April 1010
abgeschlossene Verträge nach diesem Zeitpunkt nur
unter Einhaltung der Höchstpreisbestimmungen er¬
füllt werden dürfen, bestimmte Ausnahmen zugelasien.
Der Wortlaut der Nachtragsverordnung ,st im
Kreisblatt einzusehen.

* Wegen Eisgänge- auf dem Torneastrom
kann die schwedische Postverwaltung zurzeit Kriegs-
ttesangenenpakete nach Nußland nicht wetterbesör-
dern. Solche Pakete sind daher bis auf weiteres
von der Annahme bei denPostanstalten ausgeschlossen.

Berlin,  10 . Mai . Die Unterredung, die
sich an die Ueberreichung der Note zwischen Bot-
ichafter Gerard und Staatssekretär v. Jagow an¬
schloß, dauerte, laut Berliner Täglichen Rundschau
eine Stunde . Erst gegen 2 Uhr kehrte der Bot¬
schafter in seinen Palast zurück.

Tagesbericht vom Kriegsschauplatz.
Großes Haupt -Quartier , 11. Mai 1916. (W .T .B . Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz
Deutsche Flugzeuge belegten Dünkirchen und die Bahnanlagen bei

Adinkerke mit Bomben.
Auf dem westlichen Maasufer griffen die Franzosen nachmittags beim

Toten Mann", abends südöstlich der Höhe 304, unsere Stellungen an.
Beidemale brach ihr Angriff im Maschinengewehr- und Sperrfeuer der
Artillerie unter beträchtlichen Verlusten für den Feind zusammen. Eme
bäuerische Patrouille nahm im Camardwald 45 Franzosen gefangen.

Die Zahl der bei den Kämpfen seit dem4. Mai um Höhe 304 ge¬
machten unverwundeten gefangenen Franzosen ist auf 53 Offiziere, 1515
Mann gestiegen. , . . ~ ..

Auf dem östlichen Maasuser fanden m der Gegend des Carllette-
Waldes während der vergangenen Nacht Handgranatenkämpfe statt. Ein
französischer Anffriff in diesem Walde wurde abgeschlagen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich des Bahnhofs Selburg wurden 500 Meter der feindlichen

Stellung erstürmt. Hierbei fielen 309 unverwundete Gefangene in unsere
Hand. Einige Maschinengewehre und Minenwerfer wurden erbeutet.

Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Oberste Heeresleitung.
— Der Minister der öffentlichen Arbeiten,

Dr . von Breitenbach, gehört mit dem heutigen
Tage zehn Jahre dem ' preußischen Staatsministe,
rium an

— Im Reichstag hat der soz>aldemokcatlsche
Abgeordnete Herzfeld eine kurze Anfrage an den
Reichskanzler gerichtet, welchen Inhalt der deutsch¬
türkische Bündnisvertrag habe.

— Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung"
schreibt: Niederländische Zeitungen bringen die
Nachricht, daß die „Tubcntia" durch die Abgabe
eines deutschen Schiffes ungefähr des gleichen
Wertes ersetzt werden würde. Diese Nachricht ist
anscheinend dazu bestimmt, in den Niederlanden
den Verdacht zu erwecken, daß deutsche Seestreit-
kräfte trotz der gegenteiligen Feststellungen der
deutschen Negierung die „Tubentia " vernichtet
hätten. Da die „Tubentia" nicht durch einen
deutschen Angriff verloren gegangen ist. kann auch
ein Ersatz durch ein deutsches Schiff nicht in Frage
kommen r

— In Hamburg treffen dre bulgarischen Abge¬
ordneten, von Berlin kommend, heute abend ein.
Am Freitag , soll der Elb-Tunnell besichtigt und
eine Hafenfahrt gemacht werden, wonach ein Besuch

des Dampfers der Hambnrg-Amerika-Linie „Impe¬
rator " vorgesehen ist. Darnach findet ein Empfang
im Rathause durch den Senat statt.

— Laut „Lokal-Anzeiger berichten aus Peters¬
burg in Bukarest eingetroffene Privattelegramme,
daß Rasputin , der Wundermann am Zarenhofe, er¬
mordet worden sei. Die Nachricht sei umso wahr¬
scheinlicher, als Rasputin zahlreiche Feinde hatte,
die ihm seinen Einfluß beim Zaren neideten. Vor
kurzem noch wurde ein Anschlag auf ihn verübt,
bei dem er mit dem Leben davonkam.

— Athen,  9 . Mai . Aus Tepelene wird
gemeldel, daß heftige Kämpfe auf der Straße Fieri—
Valona stattfinden, wo die Oesterreicher mit großer
Wucht die italienischen Verschanzungen angriffen.
Auf beiden Seiten trat die schwere Artillerie in
Tätigkeit. Die Ueberführung der serbischen Trup¬
pen von Korfu nach Saloniki auf dem Seewege
dauert an. .

— Laut einer Athener Meldung des „Petit
Journal " wurde Venizelos in Mytilene zum Abge¬
ordneten gewählt. Ein Gegenkandidat war nicht
ausgestellt/ Venizelos erklärte, den Sitz im Parla¬
ment nicht anzunehmen.

— Verschiedene Blätter lassen sich melden, daß



bet österreichisch- ungarische und der bulgarische
Konsul die griechische Hauptstadt mit ihrem
sonal und den Archiven verlassen und sich nach

Vatria " aus Gotenburg hat auf hoher
See ernen französischen Fesselballon aufgefischt. Dre
Gondel war leer.

Wer feit der letzten Viehzählung( (5. April 1916)
noch Vieh angeschafft hat, wird ersucht, uns umgehend
Zahl und Art des Viehes mitzuteilen, damit es bel
der nächsten Verteilung der Futtermittel beruckpchtlgl
werden kann.

Cronberg, den 9 . 5. 1916.
Der Magistrat.
Müller-Mittler.

ümtlicke kekanntmackiung Fleischverkaus.
Notiz

Am 10 5. 16. ist ein Nachtrag zu der Bekannt-

^ L.4ÄLLLSÄtSffiSg
Amtsblättern und durch Anschlag veröffentlicht

W°XSteDö. Generalkommando des 18. Armeekorps

Am Sonntag , den 14. ds. Mts ., vormittags

7 û ^ “"eber  Pflichtfeuerwehr
statt. (Signal wird um 7 *7 Uhr gegeben), Ver¬
sammlungsort Spritzenhaus in der Tanzhausstraße.
Die rum Feuerlöschdienst verpflichteten Mannschaften
Waang 1875 bis 1899 einschließlich) nn Ans-
mim  d« -w-d-Mlich
pünktlich zu erscheinen, andernfalls ihre Bestrafung
eintreten muß. „

Cronberg, den 10 Mar 1916
Die polrzewerwaltung.

Müller-Mittler.

Wir haben den Firmen Louis Stern und
Konsumverein

Teigwaren
(Gemülenudeln und Suppenteige)

zum Verkauf übergeben. Der Verkauf findet von

^ 'LÄL -P-.is. i".d für i-
Pfund 51 Pfg ., Auszugsware ]e Pfund 72 pfg.

^ ^ N 'nberg den 11. Mai 1916.
' Der Magistrat . Müller-Mittler.

Freitag,  den 12. Mai , von2—6 Uhr nach¬
mittags werden in der städtischen Turnhalle verkauft

große fris che6ier

Dar vom Aommunalverbandi» dieser Woche
eingetroffeneSchlachtvieh haben wir wieder den hiesigen
vier Metzgern zugewiesen. Das Fleisch, sowie Speck
oder Wurst gelangt am nächsten Samstag, den l3. Ma,
nachmittags von 3 Ahr ab ;um verkauf. Ls gellen
bierbei folgende Bestimmungen.
q i von 3—3' /. Uhr werden diejenigen Haushalt¬

ungen vorweg befriedigt, welche bei der letzten

Verteilung ß(am L. Mai ) kein Fleffch erhalten
haben. .

2. von Zhz—6 Uhr folgen die übrigen Haushalt¬
ungen. Und zwar wird abgegeben:

an einen Haushalt
von \—2 Personen Vs Pf uni> . 1
von 3—‘k Personen */* Pfund
von 5—6 Personen ( Pfund
von 7—8 Personen p/s Pfund

z. haushaltnngeii von 9 mehr persouen, Anstalten
und Gastwirtschaftsbetriebenkann auf Antrag
eine besondere Meng« bewilligt werden. Der
Antrag ist aus Zimmer9 des Bürgermeister¬
amtes bis spätestens Samstag um \ Uhr zu
stellen. , .

Die Käufer aus den Gemeinden Schonberg uns
Mammolshain, welche ihren Bedarf in den hiesigen
Geschäften bisher gedeckt haben, muffen die Ausweise
bezw. Brotkarten vorlegen.

Cronberg, den 11. 5. 1916.
Der Magistrat . Müller-Mittler.

Amtlicher Tagsebericht vom 10. Mai.

^ ^ "Ĵn d̂̂ n Argonnen versuchte der Feind im Anschluß all eine Sprengung
in unsere Gräben einzudringen; er wurde zuruageschiagen.

Südwestlich der Höhe 304 wurden feindliche Vortruppen weiter zuruä-
gedrückt und eine Feldwache aufgehoben. Unsere neue Stellungen auf der
^^ Dmtsche"Flieger belegten"-« Fabrilanlagen von Dembasle und Raun
l'etape ausgiebig'mit Bomben.

E ^Lbonowsla (westlich Dünnbmg) wurde -in russisch--
Vorstoß auf schmaler Frontbreite unter schweren Verlusten für den Gegner
abgewiesen.

kalk -m -NriegssckLUplatr
Keine besonderen Ereignisse.

Frisch eingetroffen:

je Stück 23 Pfg - verkauft.
Aus eifie Person werden 4 Stück verabfolgt.

Vottrabmlrockenmttck
m 1 Pfund -Paketen 2.20 MarkV« u0  "

Ronigbutter
vorzüglicher Brotaufstrich, in 1 PsundPaketen

ze Pfund 65 Pfg.

—— Cebcrpaftctc-
in ein Pfund -Dosen, je Dose 2.15 Mart.

Reling S je Stück 25 pfg.
Einwickelpapier ist mitzubringen.

Cronbera den 11. slllai 1916.
ß' Der Magistrat. Müller-Müller.

-rreitaa den 12. ds. Mts ., vormittags von
7—9 Uhr werden im Kellergeschoß der städtischen
Turnhalle _ _

Speisekartoffeln
Ke Person werden 7 Pfund Kartoffeln oerab
folgt und müssen diese bis Freitag , den 19. Ma,

Das Pfund kostet6 Pfennige und ist das Geld
richtig abgezählt milzubringen

Lronberg, den U - Mm 19^

Von Montag,  den 15. Mai ab,
nehme ich meine regelmäßigen

Zprsctiltllnüon
Montags jeder Woche von 11—1'-Mr
in Lronberg. Gasthaus.Grüner Wald
wieder auf.

Schölling
Rechtsanwalt in Königstein.

Brotkartenfrei

z.Strecken von Backmehlnisstien^
Ersatz für Weizengrieß

M mmiiif

Bad , Mansarde, Gartenarteil,
mit 1. Oktober gesuedt . Ange¬
bote (Preis ) unter „L. D." an
die Geschäftsstelle  ds Bl._

Kleine

sofort zu vermieten.
Pserdsstraße 13.

Drei Zimmer-

flKtyiunig
mit etwas Land  vom 1. 2uli
ab billig zu vermieten.

Näheres Geschäftsstelle.

mit ZeichenA. A. auf dem Wege
von Gberhöchstadt nach Schön¬
berg vor acht Tagen verloren.
Wiederbringererhält Belohnung
in der Geschäftsstelle ds. Bl.

Zirka 2000 pikierte
CräbeerptlanLen

(Noble) billigst abzuoeben.
Näheres Geschäftsstelle.

W Mknungen
mit prachtvoller Aussicht, mit
Balkon, 4 Zimmer, Küche,
Bad und Zubehör zu vermieten.

Näheres Hauptstraße 22.

käimbssr-Zlrup
Ve Fl. 75L Fl. 1.30
Crdbes» ,llolianni5bssr-

und Kirfch-Sirup
V. 31.704 Vi 31- 1.30
Zitronenlaft
V8 s1 .404 V! 51.004
la . Apfelwein hell'/,Fl . j
4Cy, Export hrFl .44L J

WWW |
im Ausschnitt Pfd .1.9 0

Citroncti
S Stück 13 4

¥/7 1/

2 und 3 Zimmer zu vermieten.
Gg . Ma schk e.

Jtn
' llauptltrahe 3 Celeton 103
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